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Inhalt des Kurzvortrags: 

 Eine These

 Fünf Bausteine zur Untermauerung



Die These:

„Qualität wird zum entscheidenden Argument des Berufsförderungswerks 

Nürnberg für die eigene Zukunftsfähigkeit.“



Die These:

„Qualität wird zum entscheidenden Argument des Berufsförderungswerks 

Nürnberg für die eigene Zukunftsfähigkeit.“

Das Berufsförderungswerk Nürnberg 

ist ein Bildungsdienstleister der Be-

ruflichen Rehabilitation für Menschen 

mit besonderen Lernbedürfnissen.

http://www.bfw-nuernberg.de/admin.tool/_cms/de/Content/GetPosition/Y2c0ZwN2xEaO4Ui75nMY7wXJWIaj6SE94AAAjvDycAAAAG/20,72.html


1. Baustein zur Untermauerung:

Phasen der Qualitätsdiskussion

Bis 1997: stationäre Berufliche Reha im Reha-Zentrum 

– implizite Qualitätsdiskussion

1997 – 2005: zusätzliche ambulante Maßnahmen in 19 

Geschäftsstellen 

– implizite und explizite Qualitätsdiskussion 

Ab 2005: zusätzliche Ausdehnung der Angebote und 

verstärkte Teilnahme am Weiterbildungsmarkt 

– explizite Qualitätsdiskussion 



2. Baustein zur Untermauerung:

Sichtbar nach außen:

 DIN EN ISO 9001:2000 bzw. 2008 (seit 2005)

 AZWV (seit 2006)

 HACCP-Lebensmittelsicherheitssystem (seit 2005)



3. Baustein zur Untermauerung:

Wirkungen und Folgen:

 Vergleichbarkeit

 Konkurrenz

 Verstärkte Marktteilnahme 



4. Baustein zur Untermauerung:

Techniken, Strukturen, Kooperationen:

 Neue und erweiterte Netzwerke

 Neue Kundenkreise (besonders in KMU)

 Kooperationen – auch mit anderen Bildungsdienstleistern



5. Baustein zur Untermauerung:

Konsequenzen und Effekte:

 Ständige Arbeit an Konzepten und Produktentwicklung

 Marketing als Grundlage (und nicht als „Sahne oben 

drauf“)

 Ständige umfassende Qualitätsdiskussion



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


